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Erleichterungen bei den Corona-Beschränkungen am Staatstheater 
Nürnberg 
Dank 3G plus-Regelung entfallen Maskenpflicht und Mindestabstände – Theater-
gastronomie hat wieder in vollem Umfang geöffnet   
 
In Bayern können Theater weitgehend auf Corona-Beschränkungen verzichten, wenn 
sie nach der 2- oder 3G plus-Regel kontrollieren. Nach dem jüngsten Beschluss der 
Bayerischen Staatsregierung entfallen dann Maskenpflicht, Mindestabstandsregeln 
und Obergrenzen für die Personenanzahl.  
Am Staatstheater Nürnberg gilt ab Freitag, den 8. Oktober 2021 die 3G plus-Regelung. 
Der Vorstellungsbesuch steht damit allen nachweislich Geimpften und Genesenen of-
fen sowie Personen mit einem negativen PCR-Testergebnis. Kinder sowie Schülerin-
nen und Schüler gelten unabhängig von ihrem individuellen Impfstatus als getestet.  
 
„Wir freuen uns, dass durch die 3G plus-Regelung für unser Publikum wieder mehr 
Normalität beim Theaterbesuch möglich ist“, sagt Staatsintendant Jens-Daniel Her-
zog. Viele Besucherinnen und Besucher hätten gerade die Maskenpflicht am Sitz-
platz sowie den bislang nicht gestatteten Barbetrieb in den Pausen als störende Ein-
schränkungen empfunden. Durch die nun in Kraft getretenen Erleichterungen kann 
die Theatergastronomie wieder in vollem Umfang öffnen, das Tragen einer Maske 
wird zu einer optionalen, freiwilligen Schutzmaßnahme.  
 
„Unsere Erfahrung zeigt, dass unser Publikum grundsätzlich sehr rücksichtsvoll ist. 
Wir sind daher zuversichtlich, dass unsere Besucherinnen und Besucher die Erleich-
terungen ebenso verantwortungsbewusst nutzen werden, wie sie sich bislang an die 
notwendigen Auflagen gehalten haben“, erklärt Jens-Daniel Herzog. Auf den Wech-
sel von 3G zu 3G plus ist das Staatstheater Nürnberg bereits vorbereitet: Die Ein-
lasskontrolle erfolgt kontaktlos mit entsprechenden Ticket-Scannern. Diese können 
auch digitale Nachweise mit Hilfe von QR-Codes schnell und problemlos erfassen. 
Selbstverständlich werden aber auch weiterhin analoge Dokumente, wie zum Bei-
spiel der gelbe Impfpass, als Nachweis akzeptiert. Kinder unter sechs Jahren sowie 
Schülerinnen und Schüler sind unabhängig von ihrem Impfstatus weiterhin herzlich 
willkommen. Auf Nachfrage genügt bei Jugendlichen die Vorlage eines Schulauswei-
ses.  
 
Auch wenn Maskenpflicht und Mindestabstände entfallen, kann sich das Publikum 
am Staatstheater Nürnberg weiterhin sicher fühlen. Alle Klima- und Lüftungsanlagen 
arbeiten mit 100 Prozent Außenluft sowie der höchstmöglichen Luftwechselrate. 
Kontaktflächen werden regelmäßig gereinigt und bei Bedarf desinfiziert, Desinfekti-
onsmittelspender stehen bereit. Wer sich selbst und andere zusätzlich schützen 
möchte, kann natürlich auch weiterhin gerne eine Maske tragen.  
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